
Marktgemeinde
Frankenburg am Hausruck

* Feste nach Jahreszeit
* Heimausfl ug
* Zipfelhaubenball
* Grillfest und Geburtstagsfeiern
* leichte Gymnastik, Sitztanz und 
 Gedächtnistraining
*  Muttertagsfeier mit den Goldhaubenfrauen
*  Maibaumfeier mit dem Trachtenverein   
 D´Grünbergler
* Faschingsfeier mit dem Faschingsverein
* diverse Aufführungen durch Schule und  
 Kindergarten
* Singrunde jeden 3. Montag im Monat
* Männerstammtisch 14-tägig
* Frauenrunde 1 x monatlich
* Gedenkgottesdienst 
 für verstorbene Heimbewohner

In unserer schönen Hauskapelle werden 
Messen und Wortgottesdienste abgehalten. Altenheim der Marktgemeinde Frankenburg

4873 Frankenburg a.H., Badstraße 10
Tel. 07683/8553
Fax: 07683/8553-42 
Mail: offi ce@altenheim-frankenburg.at
www.altenheim-frankenburg.at
 
Bürozeiten: 
Mo, Di, Do 8 – 12 und 13 - 16 Uhr
Mi, Fr  8 – 12 Uhr

© Marktgemeindeamt Frankenburg, Fotos S1 Fr. Reiter

Aus unserer „gesunden Küche“ kommen täglich 
zwei Menüs zur Auswahl. 
Es werden besondere Diäten angeboten.
Gäste sind beim offenen Mittagstisch gerne 
gesehen.

Unser qualifi ziertes Team der Pfl ege fördert ein ho-
hes Maß an Selbstständigkeit und übernimmt best-
mögliche Pfl ege und Betreuung, je nach Wunsch 
und Bedürftigkeit.

Die Reinigung des gesamten Hauses und der per-
sönlichen Wäsche der Bewohner obliegt der Haus-
wirtschaft.

UNSER HAUSAKTIVITÄTEN

Wenn ein Gesicht 

eine Geschichte erzählt,

die Falten Bilder malen

und die Augen Bände sprechen,

darf man sagen,

gelebt zu haben.

(Text: B. Seifriedsberger)
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ALTEN- UND PFLEGEHEIM 



Uns ist bewusst, dass der Einzug ins Heim ei-
nen großen Einschnitt im Leben eines Men-
schen bedeutet.

Das DAHEIM will mehr bieten als nur körper-
liche Betreuung und Pfl ege. Das seelische 
Wohlbefi nden ist uns ebenso wichtig.
Wir wollen alten Menschen ein Zuhause bie-
ten und ihnen das Gefühl geben, für sie da zu  
sein, wann immer sie Hilfe in Anspruch nehmen 
möchten.

Unser Verhalten untereinander und gegenüber 
den Bewohnern ist geprägt von Wertschätzung 
und Toleranz. 
Durch Freundlichkeit und verantwortungsbe-
wusstes Handeln wollen wir Wärme und Sicher-
heit vermitteln.

Ein besonderes Anliegen ist uns, alle Men-
schen, die in diesem Haus leben, arbeiten, ein- 
und ausgehen, in ihrer Einzigartigkeit wahr zu 
nehmen.

Wir bemühen uns bestmöglich, auf ihre Wün-
sche und Bedürfnisse einzugehen.

EINFACH DA SEIN UNSER HAUS
Das neue Heim wurde nach 2-jähriger Umbau-
zeit am 13. September 2006 bezogen.

Am Ortsrand von Frankenburg gelegen, prä-
sentiert sich das Alten- und Pfl egeheim sehr 
hell, offen und äußerst freundlich.

In unserem Haus wohnen 78 Bewohner/innen 
in großzügig gestalteten Einzelzimmern. 

Zur Zimmerausstattung gehören ein eige-
nes Bad, WC, Kabelfernseh- und Telefonan-
schluss. 

Im Erdgeschoss befi ndet sich ein Foyer, 
welches für verschiedene Veranstaltungen ge-
nützt wird.

Um sich in unserem Heim DAHEIM zu fühlen, 
können natürlich vertraute Gegenstände von 
zu Hause mitgenommen werden.

Daheim im Heim

Wieviel haben wir zusammen

Großes, Kleines angefangen,

wie viel Berge überwunden,

neue Wege stets gefunden.

 

Aber auch in alten Tagen 

werden wir noch Neues wagen,

wenn wir uns Vertrauen schenken,

miteinander geh´n und denken.

GEDANKEN


